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Zu lesen ist: Eines der folgenden Dokumente und mindestens 60 Seiten aus den folgenden 
Artikeln (im Fall der Wahl von Gaudium et spes 50 Seiten).  

 
Die Manuskripte finden Sie auf Moodle, sowie in Kopie im Sekretariat für Sozialethik. Bei der 
Lektüre der Artikel sollen wesentliche Inhalte erfasst und zum Stoff der Vorlesung in 
Beziehung gesetzt werden. 
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